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14. 0-Z: Wiener Knmkenanstaltengesetz, Abänderung. 
115. 0-Z: Blindenbeihilfengei=, Abänderung. 

14. 

Gesetz vom 28. Mai 1965, betreffend die Än­
derung des Wiener Krankenanstaltengesetzes. 

15. 
Gesetz vom 28. Mai 1965 über die änderung 

des Blindenbeihilfengesetzes. 
Der Wiener Landtag hat besdilossen: 

Der Wiener Landtag hat in Ausführung des A 'k l I 
S 5 Abs. 7 b der Straßenverkehrsordnung 1960, rtt e 
BGB!. Nr. 159 in der Fassung der Straßenver- Das Landesgesetz vom 16. November 1956, 
kehrsordnungs~ovelle 1964, BGB!. Nr. 204, be- LGBI. für Wien Nr. 211957, in der Fassung der 
sdilossen: 1 Landesgesetze vom 26. Februar 1960, LGB!. für 

Wien Nr. 8, vom 26. Mai 1961, LGBL für Wien 
Das Wiener Krankenanstaltengesetz, LGBL für Nr. 5, vom 4. Mai 1962, LGBl. für Wien 

Wien Nr. t/1958, in der Fassung des LGBl. für Nr. 13, und vom 23, November 1962, LGB!. für 
Wien Nr. 13/1958, wird wie folgt ergänzt: Wien Nr. 311963, wird wie folgt geändert: 

Nach S 31 wird ein § 31 a mit folgendem 
Wortlaut angefügt: 

Der S 4 Abs. 1 hat zu lauten: 
„(1) Die Blindenbeihilfe beträgt für Vollblinde 

550 S, für prakcisdi Blinde 300 S monatlich." 

Der § 4 Abs. 3 hat zu lauten: 
"Blutabnahme im Dienste der Straßenpolizei i „(3) In den Monaten Juni und Dezember ge­

Der Reilltsträger einer öflentlidlen Kranken- 1 hührt _ferner i.e :Ine S?nd:_rzahlun? in .der. Höhe 
anstalt hat dem diensthabenden Arzt jene Ein- der Bltndenbeihilfe, die fur den Jeweils. m Be­
ridttungen der Anstalt zur Verfügung zu stellen, tracht komm~nden Monat zusteht. D1e Son­
die zur Blutabnahme an den Personen erforder-' derzahlung im Ausmaß der zuletzt ge­
lidi sind, die ihm gemäß § 5 Abs. 7 a der Stra- ! währten Blindenbeihilfe . gebührt„ auch dann, 
ßenverkehrsordnung 1960 von einem Organ der ':enn der Anspruch ~uf dies~ ge_maß § 5 A~s. 1 
Straßenaufsicht zur Blutabnahme vorgeführt lit. c wegen Unterbringung 1n einer ailgemetnen 

Krankenanstalt ruht.'1 

werden." 

Der LandeS-h.aupunann; 
Marek 

Der Landesamtsdirektor: 
Ertl 

Artikel II 
Dieses Gesetz tritt mit 1. Juni 1965 in Kraft. 

Der Landeshauptmann: Der Landesatntsdirektor: 
Marek Ertl 

Einzela11 Stikke de$ ~nblutes- fiir W'fon li:nd gqen Entrichtung da Vertdtl~1 1'0D 70 g für das Stikk im Dru.i$(ltttcVttlag d4t 
St:idtiuhett "*uptkuu. f„ R11th..a, Stiege 7, Hodrpurerre, und in der Ver.uufutelle dtt Oiiterreichi!du:n Sta.mdnuhrei - Wieow Ze:N:tc. 

Wien. L. Wollzeile Va. erhältlid!. 

Druck der Osterrcichisdicn Staatsdrudterei. 
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